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Bericht des Bürgermeisters Bericht des Bürgermeisters

GESCHÄTZTE
GEMEINDEBÜRGER/INNEN,
LIEBE JUGEND!

Straßennetz reicht, wenn man es auf eine Strecke 
aneinanderreihen würde, von Dobersberg bis Salz-
burg, also durchaus eine beeindruckende Strecke. 
Am späten Vormittag dieses Tages besuchte uns Fa-
bian Fessler vom ORF Niederösterreich für erste In-
terviewaufnahmen der Radio NÖ Sommertour.
Am Samstag, den 29. Juni 2019 wurde der Pumptrack 
Reingers feierlich eröffnet. Bei strahlendem Sonnen-
schein segnete Propst Dr. Andreas Lango die Anlage, 
ehe sie von LAbg. Bgm. Margit Göll offiziell ihrer Be-
stimmung übergeben wurde. Seither wird die Anlage 
nicht nur von zahlreichen Radsportlern und Kindern 
genutzt, auch einige Radvereine aus allen Ecken Ös-
terreichs waren bereits hier und haben die Anlage be-
sichtigt. 

Dieses sportliche Wochenende wurde mit dem 3. 
Reingerser Friedenslauf abgeschlossen, der heuer 
erstmals zum Waldviertler Laufcup zählte.

Am 5. Juli fand die erste Besprechung mit den Verei-
nen für das Fest aus Anlass des 30-jährigen Jubilä-
ums von offenen Grenzen statt.

Die Radio NÖ Sommertour gastierte am 11. Juli im 
Hanfdorf Reingers. Der Besuch vor allem von auswär-
tigen Gästen an diesem Tag war überraschenderwei-
se sehr gut, auch der Werbewert dieser Übertragung 
darf nicht unterschätzt werden, wie uns die zahlrei-
chen Anfragen vor und nach dem Übertragungstag 
gezeigt haben.
Am 14. Juli feierte Grametten das traditionelle Kapel-
lenfest, das wie immer bestens besucht war. Am 20. 
Juli fand das Turnier des Sportvereins Reingers statt, 
an dem 10 Mannschaften teilgenommen haben. Auch 
das Team aus Horni Pena ist wieder angetreten. Am 
Abend feierte Siegfried Riedl seinen 60. Geburtstag 
in der Hanfhalle. In die Gratulantenschar reihte sich 
unter anderem Landesfeuerwehrkommandant Diet-
mar Fahrafellner ein.

Am 28. und 29. Juli begleiteten mich Bgm. a.D. Chris-
tian Schlosser und Erich Mader nach Geislingen an 
der Steige zum 71. Bundestreffen der Südmährer. 
Zeitgleich ging die Hanfhalle beim Knödel-Schman-
kerlfest der FF Gemeinde Reingers im wahrsten Sin-
ne des Wortes über.
Am 31.07.2019 feierte das Ehepaar Rudolf und Leo-
poldine Maierhofer Goldene Hochzeit. Am 5. August 
begann die viertägige Gebarungseinschau der NÖ 
Landesregierung.
Die Jugendgruppe der Gemeinde veranstaltete am 
9. August einen Cocktailabend auf der Terrasse des 
Freizeitzentrums. Durch den guten Besuch und die 
zahlreichen hervorragenden Getränke, die verkauft 
wurden, konnte die Jugendgruppe einen beträchtli-
chen Betrag für die Renovierung des Jugendraumes 
erarbeiten. 

Herbst ist Erntezeit, nicht nur in der Landwirtschaft. 
Im übertragenen Sinn gilt dies auch für die Vorhaben 
der Gemeinde. Alle sind bemüht, die laufenden Pro-
jekte vor Einbruch des Winters abschließen zu kön-
nen. Bei uns betrifft dies Straßenbauvorhaben, die 
Sanierung der Außenmauer des Kellergeschosses im 
Freizeitzentrum sowie die Wasserversorgungsanlage 
für die Orte Grametten und Illmanns.
Das Ende des Quartals nütze ich, um einen Bericht 
über die Aktivitäten in den vergangenen drei Monaten 
zu liefern.

Am 18. Juni durfte ich Siegfried Riedl zur Verleihung 
des Verdienstzeichens des Bundeslandes Niederös-
terreich in den Landtagssitzungssaal begleiten.

Mit der Auszeichnung dankte die Landeshauptfrau 
Herrn Riedl für seine Tätigkeit als Feuerwehrkom-
mandant und für sein Engagement im Gemein-
schaftsleben. Am Abend dieses Tages wurde die 
Ansichtskartenausstellung des Herrn Karl LUKAS in 
Neubistritz eröffnet. Herr LUKAS, gebürtiger Neubis-
tritzer, hat darin alte Ansichten den Gegenwärtigen 
gegenübergestellt. Die Ausstellung erweckte bei der 

Neubistritzer Bevölkerung reges Interesse.
Im Rahmen der BIOEM fand am 21. Juni traditionell 
die Ehrung „Bester Freiwilliger“ statt. Von der Ge-
meinde Reingers erhielt diesmal Herr Josef Pfeiffer 
die Auszeichnung in Anerkennung seiner jahrzehnte-
langen Verdienste im Feuerwehrwesen, in der Dorfer-
neuerung und in der Pfarrgemeinde.

Am 24. Juni startete der Dreh für das Gemeindevideo 
„Zuhaus im Waldviertel“. Das Video wurde mittlerwei-
le fertiggestellt Sie finden es unter https://www.zu-
haus-im-waldviertel.at/lebensraum/.  
Nach der Bürgermeisterkonferenz, die dieses Mal im 
neuen Feuerwehrhaus in Hörmanns stattgefunden 
hat, fand am frühen Abend des 26. Juni das dies-
jährige Schulfest der NMS Litschau statt. Bei gutem 
Besuch und herrlichem Wetter feierten vor allem die 
vierten Jahrgänge den Abschluss ihrer Schulzeit in 
der NMS Litschau.
Erstmals fand am 27. Juni ein Tag der offenen Tür in 
der Straßenmeisterei Dobersberg statt. Die Führung 
durch den Herrn Straßenmeister Pölzl war sehr in-
teressant. Dabei wurden die vielfältigen Aufgaben 
des Straßendienstes vor Augen geführt. Das von der 
Straßenmeisterei Dobersberg zu betreuende 

COPYRIGHT: NLK Pfeiffer Foto: Karl H. Tröstl, NÖN

Foto: Gemeinde Reingers

Foto: Gemeinde Reingers

Foto: Freitag Christian
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Der Abschluss des diesjährigen Zitherkonzerts fand 
am 10. August erstmalig in der Hanfhalle statt. Er-
freulicherweise war der Saal trotz des größeren Rau-
mangebots gut gefüllt. Die Besucher staunten über 
das hohe Niveau der Seminarteilnehmer. 

Zu einem Treffen aller Interessensgruppen kam es 
am 13. August bezüglich des alten Feuerwehrhauses 
in Leopoldsdorf. Von einer Lösung, die für alle Be-
teiligten ein zufriedenstellendes Ergebnis bietet, ist 
man noch weit entfernt, wobei die Standpunkte un-
terschiedlicher nicht sein könnten.
Jimmy Schlager, ein in unseren Breiten weitgehend 
unbekannter Musikkabarettist, gastierte am 16. Au-
gust mit seiner Band in der Hanfhalle und versetzte 
die Besucher hellauf in Begeisterung, nicht nur we-
gen seines Wortwitzes, auch wegen des hohen musi-
kalischen Niveaus. Das Wochenende von 23. bis 25. 
August stand im Zeichen des 16. Traktorrennens um 
das Goldene Hanfblatt von Reingers. 

Am 28. August tagte der Ausschuss für Straßenbau. 
Anlass war die Zusage des Landes Niederösterreich 
für ein Projekt der Güterwegerhaltung – Zusatzpro-
gramm für 2019, mit dem nicht mehr gerechnet wer-
den konnte. Weil das Vorhaben nur unter der Voraus-
setzung bewilligt wurde, dass bis Anfang Dezember 
abgerechnet werden kann, musste kurzfristig eine 
Willensentscheidung getroffen und die Finanzierung 
sichergestellt werden. Es handelt sich um ein Vorha-
ben im Ausmaß von € 102.000,00 und wird zu 60 % 
unterstützt. Damit werden die Arbeiten am Verbin-
dungsweg zwischen Illmanns und Reingers in Rich-
tung Friedhof fortgesetzt.

Die Vertreter der NÖ Gebietskrankenkasse Gmünd 
besuchten uns im Gemeindeamt und stellten sämt-
liche Serviceangebote der Krankenkasse vor. Viele 
Leistungen sind den Versicherten nicht bekannt. Man 
kann deshalb nur empfehlen, bei auftauchenden Fra-
gen stets die Bezirksstelle anzurufen. Dort weiß man 
entweder Rat oder eine Stelle, die Auskunft geben 
kann.

In Vorbereitung der Nationalratswahl 2019 wur-
den am 5. September die Gemeindebediensteten in 
Waidhofen an der Thaya in einem Halbtagesseminar 
geschult. Am späteren Nachmittag trafen sich der 
Raumplaner und die Interessenten am neuen Bau-
land in Leopoldsdorf und tauschten ihre Vorstellun-
gen einer möglichen Erschließung aus.
Die Pfarrgemeinde hat am 8. September das Ern-
tedankfest in der Hanfhalle gefeiert. In der wunder-
schön geschmückten Halle umrahmte die Singgrup-
pe Reingers die Messe. Im Anschluss daran durfte ich 
Herrn Propst Dr. Andreas Lango für sein zehnjähriges 
Wirken in der Pfarre einen von Herrn Willibald Benin-
ger geschnitzten Kerzenständer überreichen, auf 
dem sämtliche Kapellen der Gemeinde und die Pfarr-
kirche zu sehen sind. Herr Propst hat sich über dieses 

wertvolle Geschenk sehr gefreut.
Bei eisigen Temperaturen und Regen wurde das künf-
tige Bauland in Hirschenschlag und der Zufahrtsweg 
zu den Liegenschaften Nr. 10, 26 und 52  am 9. Sep-
tember vermessen.
Vizebgm. Lendl und ich wohnten am 11. September 
der Eröffnung der diesjährigen „Waldviertel pur“ bei. 
Das Fest fand unter großem Publikumsansturm 

Bericht des Bürgermeisters Bericht des Bürgermeisters

Foto: Freitag Christian

wieder am Rathausplatz in Wien statt. Am 13. Sep-
tember  bereitete der Gemeindevorstand in seiner 
Sitzung die Gemeinderatssitzung vom 26. Septem-
ber vor.

Wie man in dieser Rückschau leicht erkennt, war die-
ses Sommerquartal von zahlreichen Veranstaltungen 
geprägt. Es zeigt einmal mehr, wie lebendig und agil 
unsere Gemeinde ist. Vor allem im Gespräch mit Gäs-
ten aus anderen Regionen erfahre ich immer wieder 
aufs Neue, dass man uns dafür in Anbetracht der Ge-
meindegröße durchaus beneidet. 
Das meine sehr geehrten Bürgerinnen und Bürger 
ist einzig und allein Ihr Verdienst. Einerseits bedarf 
es für die Organisationen der Veranstaltungen vie-
ler helfenden Hände, andererseits werden sie aber 
auch rege besucht. Natürlich ging aber die Arbeit 
hinter den Kulissen in gewohnter Weise weiter. Die 
Herausforderungen steigen stetig. Beispielhaft füh-

re ich den Wechsel des Buchhaltungssystems der 
Gemeinden mit Beginn des Jahres 2020, die Daten-
schutz-Grundverordnung oder die beiden Wahlgänge 
2019 und die Vorbereitung der Gemeinderatswahlen 
am 26. Jänner 2020 an.

Sehr geehrte Damen und Herren, ich wünsche Ih-
nen für das kommende Vierteljahr alles Gute, auch 
in diesem Zeitraum werden wir wieder jede Menge 
Gelegenheit haben, um ins Gespräch zu kommen. Ich 
freue mich darauf.

Mit besten Grüßen

Ihr
Andreas Kozar
Bürgermeister

Foto: Freitag Christian
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Bericht aus dem Gemeinderat

GEMEINDERATSSITZUNG
Am 27.06.2019 fand die zweite Gemeinderatssitzung 
des Jahres 2019 statt.
Zunächst berichteten Julian Leitgeb und Jacqueline 
Riener über den bisherigen Verlauf des Jugendcoa-
chings und der weiteren Pläne der Jugendgruppe.
Für die Volksschule wurde die Bandbreite des Inter-
netanschlusses auf 20 Mbit erhöht, um im Unterricht 
an den PC’s bei gleichzeitigem Zugriff von mehreren 
Geräten unnötige Wartezeiten vermeiden zu können. 
Weil für die PC’s im Gemeindeamt ab 2020 keine Si-
cherheitsupdates mehr veröffentlicht werden, wurde 
von einem lokalen Anbieter eine neue Hardware samt 
Betriebssystemen angeschafft.
Für den Ort Leopoldsdorf wurde die Wiederaufnahme 
in die Landesaktion NÖ Dorferneuerung beantragt.
Der Dorferneuerung Hirschenschlag wurde für die 
Durchführung des Kinderfaschings in der Hanfhalle 
ein Heizkostenzuschuss in Höhe von € 200,00 ge-
währt.

Der Gemeinderat hat in einem eigenen Punkt die zur 
Änderung anstehenden Punkte des Raumordnungs-
programms bearbeitet. In Hirschenschlag wurde der 
Grundsatzbeschluss gefasst, für die Liegenschaften 
Nr. 10, 26 und 52 einen Anschluss an das öffentliche 
Gut herzustellen. Laut derzeitigem Mappenstand ver-
fügen diese Liegenschaften über keinen direkten An-
schluss an das öffentliche Gut.
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Wartungs- 
und Reparaturkosten am Pelletskessel des Gemein-
schaftshauses Grametten so lange zu übernehmen, 
als die Dorfgemeinschaft die öffentlichen Flächen 
ohne Inanspruchnahme des Bauhofs mäht.
In der KG Hirschenschlag wurde ein Grundtausch 
zur Schaffung von Baugrundstücken einstimmig ge-
nehmigt. In der KG Leopoldsdorf wurden ebenfalls 
Flächen zur Schaffung von neuen Baugrundstücken 
angekauft.

Dem Burgenländischen Schlittenhundesportclub 
wurde für das 13. Hunderennen die Hanfhalle zu ei-
nem Satz von € 200,00 zuzüglich Betriebskosten zur 
Verfügung gestellt.

Das Angebot des die Wasserleitung in Grametten und 
Illmanns errichtenden Unternehmens zur Herstel-
lung von Leerverrohrungen für Lichtwellenleiter an 
Nicht-Genossenschaftsmitglieder bzw. für die Ver-
bindungsleitung zwischen Grametten und Illmanns 
wurde aufgrund zu hoher Kosten nicht angenommen. 
Der Gemeindevorstand wurde jedoch ermächtigt, in 
Verhandlungen mit dem Unternehmen einzutreten.
Statt einer Zuzahlung zur Sanierung des Daches des 
Hallenbades Litschau hat sich der Gemeinderat ein-
stimmig dafür ausgesprochen, das Projekt auf die 
Kleinregionsebene zu heben und einen Sanierungs-
beitrag aus der Kleinregion dafür zu leisten, weil das 
Bad das einzige öffentlich zugängliche in der Kleinre-
gion ist und aus jeder Gemeinde der Kleinregion Bür-
ger bzw. Schüler das Bad benützen.
Für das von der Wassergenossenschaft Gramet-
ten-Illmanns aufzunehmende Darlehen hat der Ge-
meinderat wie bei allen übrigen Genossenschaften 
die Übernahme der Darlehenshaftung gemäß § 1357 
ABGB beschlossen.

Andreas Kozar

Kleidersammlung des Rotes Kreuzes / Brennholz

ALTTEXTILIENSAMMLUNG	
Die Alttextiliensammlung des Roten Kreuzes findet 
im Herbst am

Samstag. den 02. November 2019

statt. Alttextiliensäcke sind auf dem Gemeindeamt 
erhältlich. 
Bitte, die Alttextiliensäcke an die dafür vorgesehenen 
Sammelstellen bringen.

Nachstehend nochmals zur Info:

Reingers		  - Feuerwehrhaus
Leopoldsdorf		  - Sammelstelle Glas/Dosen
Hirschenschlag		  - Feuerwehrhaus
Illmanns			  - Feuerwehrhaus
Grametten		  - Gemeindelokal

BRENNHOLZ ZU VERKAUFEN

Die Gemeinde Reingers verkauft ca. 20 Rm Brenn-
holz (Fichte) in 1m-Scheiten.

Preis pro Rm: Euro 40,--
Selbstabholung
Telefon: 02863/8208
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Bericht Ausschuss

AUSSCHUSS FAMILIE,
KINDERGARTEN, VOLKSSCHULE
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Mit Schulbeginn hat auch für unsere Kinder wieder 
der Ernst des Lebens begonnen! Ich hoffe, Eltern und 
Kinder hatten schöne, erholsame Ferien! 
Für Abwechslung und Spaß hat auch heuer wieder die 
„Kinder- & Ferienakademie“ gesorgt. Leider konnten 
kurzfristige Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt 
werden, da das Betreuungspersonal nur begrenzt 
viele Kinder beaufsichtigen darf und nicht mehr Be-
treuerInnen zur Verfügung standen. 
Die Woche in Reingers war aber auch heuer wieder 
ein großer Erfolg! Mit der Hanfhalle und den Räum-
lichkeiten vom Freizeitzentrum haben wir ja tolle Vo-
raussetzungen für solche Abenteuerwochen. Das 
Mittagessen wurde wieder von der Belegschaft des 
Freizeitzentrums zubereitet. Danke an diese für die 
ausgezeichnete Bewirtung!

Unsere Tagesbetreuung bietet flexible Betreuung für 
unsere Kleinsten. Anmeldungen sind noch möglich.

In unserem Kindergarten sind 23 Kinder angemeldet. 
Das Kindergartenteam hat da natürlich alle Hände 
voll zu tun.
Im Rahmen der Bürgermeister-Sicherheitsaktion zu 

Schul/Kindergartenbeginn durften Bgm. Andreas 
Kozar und ich an die Volksschul- und Kindergarten-
kinder einen reflektierenden Sicherheitsüberwurf 
überreichen. 

 Stefanie Lendl 

Bericht Ausschuss/Treue zu Reingers

GÄSTEEHRUNG
Herr und Frau Friedrich und Suse Strigl, Winden am 
See (Burgenland), verbringen ihren Urlaub seit 10 
Jahren in Reingers.
Begonnen hat alles mit einem Campingurlaub bei uns 
am Haarstuben-Campingplatz, danach urlaubte Fa-
milie Strigl 7 Jahre im Ferienhaus Mader und ist seit 
heuer im Gasthaus Uitz.
Bgm. Andreas Kozar, Vizebgm. Stefanie Lendl und 
Tourismusausschuss-Obmann Franz Ludwig dankten 
für die jahrelange Treue zu Reingers und gratulierten 
Herrn Strigl auch zu seinem 90. Geburtstag.

Foto: Gemeinde Reingers

Foto: Gemeinde Reingers - Kindergarten

Foto: Gemeinde Reingers - Volksschule

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Kleinere Asphaltierungsarbeiten in Reingers, Gramet-
ten und Kl. Hirschenschlag wurden bereits durchge-
führt. 

Fotos: Gemeinde Reingers - Reingers neue Siedlung

Durch eine Zusatzförderung des Landes können wir 
eine Lücke des Güterweges zwischen Reingers und 
Illmanns (ca. 700m ab Friedhof Richtung Illmanns) 
schließen. Diese Zusatzförderung ist jedoch für die-
sen Bereich zweckgebunden. 

Redl Walter
Obmann Ausschuss Straßenbau

STRASSENBAU

Foto: Gemeinde Reingers - Reingers neue Siedlung
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Jüngster Gemeindebürger / Hochzeit / Ehrung

Herr und Frau Rudolf und Leopoldine Maierhofer,     
Leopoldsdorf 76, feierten am 1. August 2019 Goldene 
Hochzeit.

Bürgermeister Andreas Kozar und GGR und Ortsvor-
steher Franz Inhofner überbrachten im Namen der 
Gemeinde Reingers zu diesem besonderen Ehrentag 
die allerbesten Glückwünsche.

Frau Ingrid (geb. Prcha, Reingers 73) und Herr Georg 
Plank haben am 23. August 2019 geheiratet.

Die Gemeinde Reingers wünscht dem Brautpaar alles 
Gute für die gemeinsame Zukunft!

90. Geburtstag
HANKO Katharina
am 12.11. - Leopoldsdorf

88. Geburtstag
NEUWIRTH Christian
am 14.11. - Reingers

87. Geburtstag
BÖHM Heinrich
am 26.11. - Leopoldsdorf

MALZER Stefanie
am 16.12. - Hirschenschlag

86. Geburtstag
FRASL Adele
am 20.10. - Leopoldsdorf

NEUWIRTH Marie
am 31.12. - Reingers

85. Geburtstag
PFEIFFER Hermine
am 18.12. - Reingers

84. Geburtstag
HIRSCH Franz
am 03.10. - Illmanns

DIESSNER Leopold 
am 05.10. - Leopoldsdorf

83. Geburtstag
MADER Leopold
am 29.10. - Reingers

FROSS Günther
am 10.12. - Hirschenschlag

82. Geburtstag
UITZ Reinhard
am 07.12. - Reingers

81. Geburtstag
BÖHM Theresia
am 13.11. - Leopoldsdorf

SCHLERITZKO Marie
am 17.11. - Leopoldsdorf

DI Dr. HINTERHOFER Otto
am 25.11. - Leopoldsdorf

80. Geburtstag
SPRINZL Gisela
am 25.12. - Leopoldsdorf

UITZ Alfred
am 28.12. - Leopoldsdorf

Jubiläen im 4. Quartal 2019

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

NEUWIRTH Christian und Marie
am 30.12.2019 - Reingers

Die Gemeindevertretung gratuliert
 allen Jubilaren bereits jetzt sehr herzlich!

Foto: Privat

HANNES Weinstabl
Am 27. Juni 2019 erblickte Hannes, Sohn von Ste-
fan Weinstabl und Katharina Katzenbeißer-Weinstabl,   
Leopoldsdorf 13, in Horn das Licht der Welt.
Bürgermeister Andreas Kozar und GGR und Ortsvor-
steher Franz Inhofner überbrachten im Namen der 
Gemeinde Reingers die allerbesten Glückwünsche.

Sind die Kinder klein, gib ihnen Wurzeln.

Sind sie größer geworden, gib ihnen Flügel.

 (Johann Wolfgang von Goethe)

Foto: Gemeinde Reingers

Foto: Gemeinde Reingers

GOLDENE HOCHZEIT

GEBURTSTAGSJUBILÄEN

HOCHZEITSJUBILÄUM

HOCHZEIT

GEBURT
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Information / Werbung Zeitreise

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindenachrich-
ten!

In der vorigen Ausgabe der Gemeindezeitung wurde 
der Aufbau eines digitalen Fotoarchivs angekündigt.
Nun ist ein erster Schritt getan und das Fotoarchiv 
kann eingesehen und benutzt werden. 
Mehrere Personen haben Fotos für das Projekt zur 
Verfügung gestellt, wofür ich auch sehr herzlich 
DANKE sage.

Wie kommen Sie in das neue Fotoarchiv?
1. Öffnen Sie die Internetseite der Gemeinde: 
    www.reingers.gv.at
2. Klicken Sie in der Menüleiste auf Gemeinde
3. Es erscheint unter anderem der Menüpunkt 
    Geschichte 
4. Ein weiterer „Klick“ macht die Startseite des 
    Fotoarchivs sichtbar
5. Wählen Sie aus einem der 5 Themenbereiche aus:
    Alltagsgeschichten, Feste und Feiern, alte Ansich-
     ten, im Wandel der Zeit und Feuerwehren – Vereine 
    - ein „Klick“ gewährt Ihnen nun den Zugang zu den 
    Fotos
6. Mit einem „Klick“ auf ein Foto wird dieses ver-
     größert

Probieren Sie, stöbern Sie, blicken Sie zurück in die 
Vergangenheit – ich verspreche Ihnen, es wird inte-
ressant.
Natürlich wollen wir unser Fotoarchiv weiter vergrö-
ßern und ich ersuche daher um viele weitere Fotos 

aus alten Zeiten.
Ganz wichtig wären Fotos der Glockenweihe in Rein-
gers 1995, aber gerne nehme ich auch andere Fotos, 
die älter als 20 Jahre sind, in das Archiv auf.

Kontaktieren Sie mich persönlich oder per Telefon 
oder auch per E-Mail: 
Werner Hanko, Tel.: (02863) 8541 oder Mail: hawe28@
gmx.net
						    

Auf Ihr Interesse und Ihre Mitarbeit freut sich
Werner Hanko

Archivbetreuer

Foto: Ein Foto aus dem Fotoarchiv von Maria Ortar

BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Als Bildungsgemeinderätin möchte ich Sie darüber 
informieren, dass der nächste Sprechtag der Bil-
dungsberatung Niederösterreich am 

Dienstag, 15. Oktober 2019
von 09:00 bis 16:00 Uhr

in der Bezirkshauptmannschaft Gmünd, 1. Stock, 
Zimmer Nr. 111, stattfindet.

Ihre 
Wilhelmine Weinstabl

Nähere Informationen:
Bildungsberatung NÖ, NÖ Landesakademie, 

3109 St. Pölten, Neue Herrengasse 17A
Internet: www.bildungsberatung-noe.at

Telefon: 02742/9005/17999 od. 0676/3737558 
Ing. G. Hehenberger

DIGITALES FOTOARCHIV
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Neues aus Hirschenschlag

Juni 2019:
Die Sommersonnen-
wende wurde am 
21.Juni mit einem 
großen Feuer gefeiert, 
die Hirschenschläge-
rInnen nahmen gerne 
daran teil und es ist 
ein besonderes Dan-
ke an die Jugend zu 
richten! Sowohl das 
Servieren von Speis 
und Trank als auch 
das Wegräumen da-
nach wurde überwie-
gend von der Jugend 
erledigt!
   

August 2019:
Zum Event des Jahres – 24 Stunden Traktorrennen 
2019, 23. bis 25. August 2019 – haben wieder die 
fleißigen Kuchenbäckerinnen von Hirschenschlag ihr 
Können gezeigt, der Verkauf hat ein schönes Plus für 
die Vereinskasse gebracht, herzlichen Dank dafür!

Gratulieren dürfen wir ei-
nem Hirschenschläger - 
unserem Obmann Helmut 
Koller, der als Teammit-
glied des OTV Hirschen-
schlag 2 mit dem Ford 
Super Dexta den dritten 
Platz geschafft hat (am 
Foto mit Hanfblatt zu se-
hen)! Der zweite Traktor 
“Speedy” des Teams musste leider nach Überschlag 
im Wald ausscheiden.    

  

(Tipp: Video vom Traktorrennen: https://www.youtu-
be.com/watch?v=Am15sUzpyck)

Gerhard Lechner
DEV Hirschenschlag

Fotos: DEV Hirschenschlag

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Erstes bedanke ich mich herzlich bei allen freiwil-
ligen Helfern, die uns tatkräftig beim Knödelschman-
kerlabend und Traktorrennen unterstützten. Beide 
Veranstaltungen waren heuer sehr gut besucht.

Weiters darf ich auch über die Aufnahme von drei 
neuen Mitgliedern berichten. Marion Kandler, Alexan-
der Fittl und Michael Schuh werden im Herbst die 
Grundausbildung absolvieren und in Zukunft für Ein-
sätze bereit stehen.

Trotz der niederschlagsarmen Frühlings- und Som-
mermonate wurden wir von Wald- und Flurbränden 
verschont. 

Anfang März kam es auf der B5 zu 
einem schweren Verkehrsunfall. Ein mit Rindern be-
ladener LKW mit Anhänger kam von der Straße ab 
und prallte gegen ein Wohnhaus. Der Lenker wurde 
eingeklemmt und die geladenen Rinder flohen in den 
angrenzenden Wald.
Zusammen mit den anderen anwesenden Freiwilli-
gen Feuerwehren wurde der Lenker befreit und der 
Großteil der entlaufenen Rinder noch am selben Tag 
eingefangen.

Noch ein paar Informationen zum Thema Brand-
schutz:
Brandmelder können im Notfall Leben retten, da sie 
zum Beispiel schlafende Personen auf ein Feuer auf-
merksam machen können. Weiters gibt es bereits 
Brandmelder, die über das Internet vernetzt sind und 
Sie per SMS oder App auf ein Feuer aufmerksam ma-
chen können, wenn gerade niemand zu Hause ist.

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit kameradschaftlichen Grüßen,

Maurer Christian , OBI
(Kommandant  FF Gemeinde Reingers)                                             

Freiwillige Feuerwehr

DORFERNEUERUNG FF GEMEINDE REINGERS

Foto: FF Gemeinde Reingers
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NÖ-Kinderbetreuung Reingers

für 1-bis 3-jährige in Reingers

Kleinkinder möchten alles mit ihren Sinnen entdecken 
und erleben. Bei der Sinnes-Werkstatt haben die Kin-
der die Gelegenheit, ihre Wahrnehmung zu schärfen 
und viel Neues zu erleben. Dazu gehört natürlich 

•	 viel Bewegung: schiefe Ebenen erklimmen, 
durch Tunnel und über große Bausteine krabbeln 
usw. Bewegung ist der Motor der Entwicklung 
in vielen Bereichen, wie z.B. der Sprache, des 
räumlichen Denkens und des weiterführenden 
Lernens in der Schule.

•	 viele Materialien: auf großen Rollen balancieren, 
in Murmelsteinen baden oder auf der „Cremerut-
sche“ hinuntersausen. Durch das Erleben neuer 
Dinge in einer sicheren Umgebung gewinnt das 
Kind an Selbstvertrauen und freut sich schon 
auf neue Herausforderungen.

•	 Spüren: Massagebälle, Cremes oder ein dunkler 
Tunnel, das schärft die Sinne und macht den 
Kindern natürlich Spaß. Kinder erleben zuerst 
durch körperliche Aktivitäten, dass sie selbst 
imstande sind, etwas zu leisten.

Die Eltern haben dabei auch Gelegenheit, sich unter-
einander auszutauschen und in gemütlicher Runde 
zu plaudern. 

Termine:

1. Termin: Dienstag, 01.10.2019,  09:00-10:30 Uhr
2. Termin: Dienstag, 08.10.2019. 09:00-10:30 Uhr
3. Termin: Dienstag, 15.10.2019,  09:00-10:30 Uhr
4. Termin: Dienstag, 22.10.2019, 09:00-10:30 Uhr
5. Termin: Dienstag, 29.10.2019, 09:00-10:30 Uhr

Kosten:
5 Einheiten Euro 45,--

Anmeldung:
unter 0680/116 37 85 oder persönlich am Standort 
in 3863 Reingers 81 (beim Gemeindeamt)

SINNES-WERKSTATT

Foto: TBE Reingers

NÖ-Kinderbetreuung Reingers

HERBSTPROGRAMM
Den Herbst mit allen Sinnen erleben! - Das ist das 
Ziel unseres Herbstprogrammes. Ob beim Kochen, 
bei Kreativangeboten oder draußen in der Natur - bei 
diesen abwechslungsreichen Aktivitäten ist für jeden 
etwas dabei!

Herbstbasteln:
Freitag, 04. Oktober 2019, 14:00 - 17:00 Uhr

Waldnachmittag:
Freitag, 11. Oktober 2019, 14:00 - 17:00 Uhr

Kreativ-Workshop:
Freitag, 18. Oktober 2019, 14:00 - 17:00 Uhr

Wir kochen ein Halloween-Menü:
Freitag, 25. Oktober 2019, 14:00 - 17:00 Uhr

Bewegungsstationen im Turnsaal:
Freitag, 08. November 2019, 14:00 - 17:00 Uhr

Kosten:
Euro 12,00 pro Nachmittag (inkl. kleiner Jause)

Anmeldung:
unter 0680/116 37 85 oder direkt am Standort:           
3863 Reingers 81 (beim Gemeindeamt)

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen und 
schöne gemeinsame Stunden in der NÖ-Kinderbe-
treuung!

Anita und Patrick

Verein NÖ-Kinderbetreuung
Unterer Markt 10

3631 Ottenschlag
02872/200 79 21

office@noe-kinderbetreuung.at
www.noe-kinderbetreuung.at

Foto: TBE Reingers
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Verein NÖ-Kinderbetreuung

PERSONELLES
Doris Maurer, MA, MA

Liebe Eltern,

der Aufbau der NÖ-Kinder-
betreuung hat mir sehr viel 
Spaß gemacht. Es hat in den 
letzten fünf Jahren viele 
schöne, lehrreiche und auch 
schwierige       Situationen 
gegeben, an denen ich wachsen durfte. Durch die Ge-
meinden und die tollen Mitarbeiter steht die NÖ-Kin-
derbetreuung nun auf stabilen Beinen und es ist Zeit 
für mich, mich neuen Themen (Klimawandel und die 
Versorgung älterer Menschen in unserer Region) zu 
widmen.

Mit Bgm. Roland Zimmer als neuen Obmann und Ve-
rena Rosenkranz als neue Geschäftsführerin freue 
ich mich, meine Aufgaben zwei so engagierten, kom-
petenten und liebevollen Menschen übergeben zu 
dürfen. Damit werden auch in Zukunft Ihre Kinder 
und alle weiteren Kinder liebevoll und zuverlässig in 
der Region betreut. Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen 
und wünsche Ihnen und Ihren Kindern alles erdenk-
lich Gute.

Bgm. Roland Zimmer

Liebe Eltern,

durch die Umstrukturierung 
der NÖ Kinderbetreuung 
wurde ich zum neuen Ob-
mann des Vereines bestellt. 
Da ich selbst Vater von 4 

Kindern bin und die Betreuung manchmal eine große 
Herausforderung ist, ist es mir ein großes Anliegen, 
die NÖ-Kinderbetreuung weiterzuentwickeln und 
bestmöglich zu fördern. Danke an Doris Maurer für 

den Aufbau des sehr gut aufgestellten Vereines und 
ich wünsche Ihr alles Gute für die Zukunft. Ich freue 
mich auf die neuen Aufgaben und wünsche mir eine 
gute Zusammenarbeit mit den Eltern, Kindern und 
Mitarbeitern.

Verena Rosenkranz

Liebe Eltern,

seit meiner Jugend mache 
ich es mir zur Aufgabe, or-
ganisatorisch und persön-
lich mit Kindern zu arbeiten. 
Schon früh war ich sowohl in der Planung als auch 
Durchführung von Kindersommerlagern beteiligt, was 
eine gewissenhafte Umsetzung, Weitblick in den Fi-
nanzen und Geschick in der Verhandlung mit Unter-
stützern verlangt. Das notwendige Wissen habe ich 
mir sowohl während meines Studiums im Lehramt 
und nun der Wirtschaftspsychologie angeeignet, 
aber noch viel mehr als Obfrau eines sozialen Vereins. 
Sei es die Kommunikation auf Seiten der Eltern, als 
auch jene mit den Betreuern und Kindern, die immer 
von Herzlichkeit und Offenheit geprägt sein sollte. 
Doris Maurer hat ein fabelhaftes Werk auf die Beine 
gestellt, das es nun gilt, bestmöglich weiterzuführen. 

Mit viel Engagement und persönlicher Überzeugung 
darf ich nun die Aufgaben als Geschäftsführerin 
übernehmen und freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit Ihnen, Ihren Kindern und unseren vie-
len Kontaktstellen.

Verein NÖ-Kinderbetreuung

Cornelia Seper

Liebe Eltern,

bereits seit 3 Jahren arbei-
te ich als Pädagogin bei der 
NÖ-Kinderbetreuung und 
war zuletzt in der Betreu-
ungseinrichtung in Gföhl 

tätig. Ich bin 23 Jahre alt und wohne in der Gemeinde 
Waldhausen. Da meine Kollegin Katharina Zeilinger 
nun ihre Karenz antritt, bin ich seit August für die Ver-
waltung der NÖ-Kinderbetreuung im Büro zuständig. 
Ich freue mich auf diese neue Herausforderung und 
werde mir große Mühe geben, Ihnen bei Fragen und 
Anliegen weiterhelfen zu können!

NÖ-Kinderbetreuung: 
Unterer Markt 10 

3631 Ottenschlag
 (T) +43 (0) 2872/200 79 21

 (E) office@noe-kinderbetreuung.at 
(I) http://www.noe.kinderbetreuung.at

Fotos: NÖ-Kinderbetreuung
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KINDER & FERIEN-AKADEMIE 
WAR EIN SOMMERHIT

Ferienbetreuung

Die Kinder & Ferien Akademie wurde heuer schon 
zum fünften Mal in den Gemeinden der Kleinregion 
Waldviertel Nord angeboten.

Das waren wieder tolle Ferienwochen in sechs Ge-
meinden der Kleinregion Waldviertel Nord. Knapp 130 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwischen drei und 
fünfzehn Jahren genossen abenteuerliche und lusti-
ge Projektwochen rund um die Themen Wald, Wasser, 
Holz und Geschicklichkeit. 
Neben Spaß und Spiel brachten die erfahrenen Be-
treuerInnen und PädagogInnen den Kindern mithilfe 
aller Sinne die Natur ein Stückchen näher. Dazu ge-
hörten unter anderem das Kochen eines Wildkräu-
tersalates, das Bauen eines eigenen Unterschlupfes 
oder das Formen einer lebensgroßen Figur.  
Besonders die Projektwoche „Welt des Wassers“ 
begeisterte die Kinder. Bei diesem Workshop dreh-
te sich alles um unser Trinkwasser. Ausgerüstet mit 
Kübel, Kescher und Becherlupen wurden Flusskreb-

se, Wasserläufer und Co. entdeckt. Auch das Bau-
en einer Mini-Kläranlage und viele Experimente zum 
Thema Wasser standen auf dem Programm. 
„Im Rahmen der Kinder & Ferien Akademie haben wir 
es uns zum Ziel gesetzt, unseren Kindern eine tol-
le und naturverbundene Freizeit anzubieten. Kinder 
sollen die Gelegenheit erhalten, gemeinsam und in 
Kleingruppen mit und in der Natur zu interagieren und 
die Natur als Ort der Selbstentfaltung wiederzuent-
decken“, so Organisatorin Doris Maurer. 

Foto: W4Projects GmbH

Kinder im Mittelpunkt

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN
Wir sind wieder da!

Wir starteten mit 19 Kindern und freuen uns auf alle, 
die in diesem Kindergartenjahr unsere Gemeinschaft 
vergrößern. Eingeschrieben sind zurzeit 23 Kinder.

Die ersten Kindergartentage liegen bereits hinter uns, 
ankommen und sich zurechtfinden steht momentan 
im Vordergrund, ebenso wie Freunde finden und sich 
an den Kindergartenvormittag zu gewöhnen, für un-
sere Kinder gibt es viel zu entdecken. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Kindergartenjahr 
und gute Zusammenarbeit!

Liebe Grüße aus dem Kindergarten

Fotos: Kindergarten Reingers
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ERÖFFNUNG PUMPTRACK

Sport

Am 29. Juni konnte bei perfektem Wetter das 
Opening der BikeArea Reingers gefeiert werden. Die 
Besucher der Eröffnungsfeier hatten die einmalige 
Möglichkeit mit den Profis der Szene den Pumptrack 
zu befahren, sich Tipps und Tricks abzuholen sowie 
zahlreiche Bikes, Shirts und Helme wurden signiert.

Andi Brewi, Moderator von Masters of Dirt, führte 
stimmgewaltig und mit Witz durch das Eröffnungs-
programm und motivierte die Athleten gemeinsam 
mit dem Publikum zu Höchstleistungen bei der Free-
styleshow. Clemens Kaudela und Elias Ruso aus 
Österreich sowie Dan Miller und Tomas Zejda aus 
Tschechien lieferten sich einen beeindruckenden 
Freestylewettbewerb der Nationen. Am Ende konnte 
Clemens Kaudela mit einem Trickfeuerwerk das Batt-
le knapp für Österreich entscheiden.

Am Nachmittag startete das Pumptrackrennen in 
drei Altersklassen mit über 40 Teilnehmern aus Ös-
terreich und Tschechien. Bei der U6 ging es darum, 
Spaß am dabei sein zu haben, bei der U15 wurde 
schon mit technisch einwandfreien Fahrkünsten um 
Podiumsplätze gekämpft und bei der Erwachsenen-
klasse waren auch Profis wie Elke Rabeneder, Chris-
toph Grill, Clemens Kaudela und Alexandr Sidor am 
Start. Bei diesem Rennmodus konnte sich Tschechi-
en knapp vor Österreich durchsetzen und so konnte 
sich Alexandr Sidor den Gesamtsieg holen. 

Die Teilnehmer waren begeistert von der idyllischen 
Atmosphäre der BikeArea Reingers mit benachbar-
tem Campingplatz und Badeteich zum Abkühlen. So 

haben sich die Profis kurzerhand entschlossen, einen 
Tag länger zu bleiben und am Sonntag noch unseren 
Partner Alex im Bikepark Hradiste/CZ zu besuchen.

Neben den radtrendigen Ereignissen gab es auch 
weitere Möglichkeiten, am Eröffnungstag sein Ge-
schick unter Beweis zu stellen. Wie zum Beispiel mit 
balancieren auf der Challengedisc der Sportunion 
oder beim Hangman, wo es ein BMX für denjenigen zu 
gewinnen gab, der am längsten hängend ausharrte. 

Was uns besonders freut ist, dass der positive Ein-
druck der BikeArea Reingers und unserer Region es 
bis zum Bikefestival Glemmride nach Saalbach-Hin-
terglemm geschafft hat. Durch Andi Brewi wurde 
in Hinterglemm im Zuge seiner Moderation beim 
Glemmride nochmals die BikeArea Reingers bekannt 
gemacht und unter den Profis freudig diskutiert. 

Besucht uns in der BikeArea Reingers, du hast dort 
die Möglichkeiten, dein Geschick am Fahrrad zu trai-
nieren und mit etwas Glück triffst du auch bekannte 
Gesichter der Bikeszene dort.

Sportliche Grüße,
René Hirschmann

Foto: Gemeinde Reingers

Sport

BIKE.FIT UNION WALDVIERTEL
Wenn die herbstliche Jahreszeit Einzug hält endet für 
viele Radfahrer die Saison. Auch wir dürfen auf einen 
erfolgreichen und erlebnisreichen Sommer zurückbli-
cken.

Zahlreiche Kinder haben das Angebot des Fahrtech-
niktrainings wieder genutzt und uns damit motiviert, 
in der nächsten Saison damit fortzufahren und wie-
der weiter auszubauen. Mit der erfolgreich eröffne-
ten BikeArea in Reingers haben wir nun einen idealen 
Trainingsplatz, wo wir die Fähigkeiten der Kinder in si-
cherer Umgebung ausbauen können.

Vereine aus ganz Österreich besuchen uns in der 
BikeArea um dieses gelungene Konzept, welches 
durch die Einbettung im Freizeitzentrum und dem an-
grenzend Campingplatz außergewöhnlich ist, auch in         
deren Gemeinde als Zukunftsprojekt zur Mobilisation 
aller Altersgruppen vorzustellen.

Am letzten Ferienwochenende haben wir mit einer 
gemeinsamen Grillfeier den Sommer für diese Saison 
verabschiedet und freuen uns aber noch auf gemein-
same Ausfahrten im Herbst. In diesem Zuge bedan-
ken wir uns nochmals bei all unseren Mitgliedern wie 
auch bei unseren Sponsoren, die diese Aktivitäten 
erst möglich machen.

Sportliche Grüße,
			 

René Hirschmann (Obmann)

Fotos: BIKE.FIT Union Waldviertel
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Zivilschutz-Probealarm

FÜR IHRE SICHERHEIT
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

am Samstag, 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 
12:45 Uhr in ganz Österreich

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN 
Österreich/Austria kann die Bevölkerung im Katast-
rophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit 
diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, 
wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Innreres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivil-
schutz-Probealarm durchgeführt.

NÖGKK 

NÖGKK: Regional ist optimal
Krankenkasse und Gemeinde Reingers tauschten 
sich aus

„Durch´s Reden kommen die Leut z´samm“ – Salopp 
formuliert war dies das Motto des Informations- und 
Erfahrungsaustausches zwischen Krankenkasse 
und Gemeinde Reingers am 03.09. 2019 in Reingers.

v.l.: Service-Center-Leiter Wolfgang Ebert (NÖGKK, Bgm. Andreas 

Kozar (Gemeinde Reingers) und Georg Einzinger, B.A. (NÖGKK)

Themen waren die aktuellen Entwicklungen im Ge-
sundheits- und Sozialsystem sowie gemeinsame 
Schnittstellen und Berührungspunkte. NÖGKK-Ser-
vice-Center-Leiter Wolfgang Ebert: „Wir Krankenkas-
sen sind  genau wie unsere Gesundheitspartner und 
Behörden  nahe beim Versicherten, sind das Gesicht 
für die Menschen, kennen die Besonderheiten und 
regionalen Verhältnisse und lösen Probleme – rasch, 
passend und menschlich. Wir hoffen, dass wir diese 
Aufgaben auch in Zukunft noch übernehmen kön-
nen.“ Bürgermeister Andreas Kozar: „Der gemeinsa-
me Fokus liegt auf dem Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger. Deshalb ist der regelmäßige Austausch 
zwischen Ämtern und Gesundheitsstellen so wichtig.“

NÖGKK Service-Center Gmünd
Adresse: 3950 Gmünd, Hamerlinggasse 25

E-Mail: gmuend@noegkk.at
Versichertenservice: Tel.: 050899/6100
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Neubistritzer Bergland

DER GATTERSCHLÄGER TEICH
Zwischen den Herrschaften Neuhaus (Jndrichuv 
Hradec)  und Neubistritz (Nova Bystrice) wurde sie-
ben Jahre lang, von 1544 bis 1551 wegen der An-
legung eines Teiches in den Sümpfen des Baches 
Hostic verhandelt und der Vertrag am 31. 03. 1551 
abgeschlossen. 
Da es ein Freundschaftsvertrag zwischen den beiden 
Adelsgeschlechtern war, wurde der Teich zunächst 
„Souset“ = Freundschaft / Nachbar genannt, erst im 
Jahr 1610 wurde er im Urbarium von Gatterschlag 
(Kaclehy) als Gatterschläger Karpfenteich eingetra-
gen. Er ist 196 ha groß und 3 km lang. 

Der Gatterschläger Teich, auch Waschen genannt, 
gehörte seit der Erbauung bis zum Jahr 1918 zum 
Eigentum der Neuhauser Herrschaft, zuletzt des Gra-
fen Czernin v Chudenitz. 

Nach dem 1. Weltkrieg und der Gründung der 
Tschechoslowakei ging dieser Waschenteich in 
Staatseigentum über, von 1938 – 1945 gehörte der 
Teich der Reichsfischereidomäne Neubistritz, war 
also Eigentum des Deutschen Reiches. Nach 1945 
ging er von der Reichsfischereidomäne Neubistritz 
wieder in tschechischen Staatsbesitz zurück. 

Der Teich bildet von Gatterschlag her über die Gat-
terschläger und Kunaser Einschicht die Flurgrenze 
Kunas (Kunejov), Hosterschlag (Clunek) und Köpfer-
schlag (Hospriz) zum Gatterschläger Kataster sowie 
zum gesamten Rudolfirevier. 

Der Teich wird einerseits vom Kastenitzerbach ge-
speist, der westlich des Marksteines entspringt, an-
dererseits mündet von den Zinolter (Senotiner) Grün-
den her der Gföhlerbach in den Gatterschläger Teich. 
Die Halbinsel, der Schocha genannt, war von vielen 
Sagen umwoben wie z. B. von Schochaweiblein und 
Irrlichtern.

Um den Gatterschläger Teich gab es seit seiner Ent-
stehung viele Streitereien. Zuerst wegen der Enteig-
nung der Gründe der Untertanen, zum anderen mit 
den Hosterschlägern wegen der Ganzinsel, die zum 
Hosterschläger Kataster gehörte und von dort Nut-
zungsrecht beansprucht wurde. 

Dann gab es wieder Probleme wegen unerlaubtem 
Viehhüten, Torfstechen, Fischwilderei und unerlaub-
tem Baden. Auch gab es Streit wegen zu viel Wasser 
bei Ausdrängungen des Teiches. 

Vom Abfischen dieses riesigen Teiches, das im 2-jäh-
rigen Turnus durchgeführt wurde, berichtet die Chro-
nik mit den Rechnungen von Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag nach Gallus (16. Oktober) vom Jahre 
1595: 
Am 1. Tag wurden 100 Eimer Karpfen und 19 Schock 
Hechte gefischt; am 2. Tag 118 Eimer Karpfen, 19 
Schock Hechte und am 3. Tag 137 Eimer Karpfen. Auf 
einen Eimer kamen beiläufig 60 Karpfen.

Es wurden damals schon genaue schriftliche Auf-
zeichnungen gemacht, die trotz verschiedenartigster 
Kriegswirren über Jahrhunderte erhalten geblieben 
sind.  

Um 1980 wurde der Teich renoviert, eine neue Ab-
fischanlage gebaut, Futtersilos errichtet und Bruttei-
che unterhalb des Dammes angelegt. 

Zu Ehren von Graf Kinsky’s Oberfischmeister Anton 
Planansky aus Heidenreichstein (verstorben 1995),  
wurde im Jahr 2009 am Damm des Gatterschläger

Neubistritzer Bergland 

ein Gedenkstein aufgestellt. Planansky war vor dem 
2. Weltkrieg als Nachfolger seines inzwischen pensi-
onierten Vaters von 1935 – 1938 staatlicher Teichhe-
ger im Dienstbezirk Gatterschlag.

Aus dem um 1300 von Katharina von Neuhaus ge-
gründeten Katharinenhof entwickelte sich Kathari-
nenschlag, woraus später Gatterschlag wurde. Aus 
dem Kurznamen „Katl“ wurde im Tschechischen Ka-
thlehy und später Kaclehy. Heute ist Gatterschlag, 7 
– 8 km südöstlich von Neuhaus  mit etwa 100 Ein-
wohnern eine eigenständige Gemeinde. 

Erich Mader

Fotos: Erich Mader

Franz SCHÖBERL wurde am 21. November 1934 in 
Niederbaumgarten (Dolni Pena) geboren, besuchte 
die Volksschule in Oberbaumgarten (Horni Pena) und 
die Hauptschule, damals eine Art Pro-Gymnasium in 
Neuhaus (Jndrichuv Hradec). Nach der Vertreibung 
1945 fand er mit seiner Familie Aufnahme in Groß 
Rupprechts und kam 1946 über das Lager Melk nach 
Adelsheim in Deutschland, wo er heute noch lebt. 
Nach einer Malerlehre und Ausbildung zum Fach-
angestellten der Inneren Landesverwaltung beim 
Wasserwirtschaftsamt Adelsheim folgte die Ausbil-
dung zum mittleren Verwaltungsdienst mit Verset-
zung zum damaligen Landratsamt Buchen. Nach der 
Ausbildung für die gehobene Beamtenlaufbahn war 
er beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis-Sozi-
alamt bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand tätig. 
Seit einigen Jahren nimmt er auch regelmäßig an der 
Universität Heidelberg am Weiterbildungsangebot 
„Studium ab 60“ teil. 

Für seine alte Heimat engagierte sich Franz Schö-
berl seit 1984 als Ortsbetreuer für Niederbaumgar-

ten und Neuhaus, wo er sich 
besonders um die Anliegen 
seiner Landsleute annahm. 
Im Jahr 2009 übernahm er 
nach dem plötzlichen Tod 
von Fritz Soukup auch das 
Amt des Kreisbetreuers für den Kreis Neubistritz, die-
se Funktion hatte er bis 2017 inne.
In dieser Zeit setzte er sich insbesondere für die Fer-
tigstellung der neu konzipierten Heimatstube in Rein-
gers ein und organisierte auch die jährlichen Busfahr-
ten dorthin. Seinem Wunsch gemäß soll durch den 
Erhalt dieser Heimatstube auch den nachfolgenden 
Generationen die Vertreibungsproblematik von 1945 
ins Bewusstsein gebracht werden.

Am 21. November 2019 wird Franz Schöberl nun 85, 
wozu auch die Patengemeinde Reingers herzlich gra-
tuliert.  

Erich Mader

ALTKREISBETREUER 
FRANZ SCHÖBERL WIRD 85
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Werbung Information

Seit Beginn dieses Schuljahres präsentiert sich das 
Schulzentrum Gmünd mit einer neuen Homepage 
und einem neuen Logo.

Das Schulzentrum Gmünd ist der einzige Schulstand-
ort im Bezirk, der berufsbildende mittlere und höhere 
Schultypen anbietet. Durch die zentrale Lage ist das 
Schulzentum von allen Gemeinden des Bezirkes öf-
fentlich zu erreichen.

Das Bildungsangebot des Schulzentrums Gmünd ist 
so vielfältig wie die zukünftigen Karrieren der Schü-
lerinnen und Schüler. Neben einer umfassenden All-
gemeinbildung vermitteln alle Schultypen auch eine 
Berufsbildung und schließen mit einer Abschlussprü-
fung bzw. Reife- und Diplomprüfung ab:

•	 Wirtschaftsakademie Waldviertel (HAK)
•	 Neu ab 2019/2020: Industrial Business HAK
•	 Aufbaulehrgang Wirtschaft (ALW)
•	 Fachschule Wirtschaft (FW)
•	 Praxis-Handelsschule (Praxis-HAS)
•	 Schule für Sozialbetreuungsberufe für Berufstä-

tige (SOB)

Das SZ:G fördert durch eine zukunftsorientierte und 
praxisnahe Ausbildung die individuellen Talente und 
Interessen der Schüler*innen. In allen Klassen wer-
den die digitalen Fertigkeiten gefördert. Übungsfir-
men, Exkursionen, Sprachwochen und Workshops 
beleben den Schulalltag.
Beim 

Infotag am Samstag, 23. November 2019

können sich interessierte Schüler*innen und Eltern 
selbst ein Bild davon machen. Führungen, Informati-
onsvorträge und viele Mitmachstationen geben einen 
Einblick in die Vielfalt des Schulzentrums.

Nähere Informationen zum Bildungsangebot des 
SZ:G findet man unter www.szgmuend.at

INSPIRIEREND VIELFÄLTIG
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Werbung Information

Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebens-
mittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterschei-
den sich die Ausgaben von Jungfamilien, Singles 
oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beant-
wortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von 
Statistik Austria durchgeführt wird. Sie gibt nicht 
nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der 
Haushalte, sondern liefert auch Informationen über 
Lebensstandard und Lebensbedingungen unter-
schiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie etwa 
Sachverständigen zur Schätzung von Unterhaltszah-
lungen oder Lebenshaltungskosten.

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wich-
tige Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung 
des Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und 
HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maß-
stab für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflati-
on, von der private Haushalte beim Erwerb von Waren 
oder Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er 
wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen verwendet, 
etwa bei Mieten oder Versicherungen, und ist Basis 
für Lohn- oder Pensionsverhandlungen. Der Harmo-
nisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) hingegen dient 
dem Vergleich der Inflationsraten auf europäischer 
Ebene. Als besonderes Service steht Ihnen unter 
https://www.statistik.at/indexrechner/ ein Wertsi-
cherungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst 
kostenfrei Berechnungen online durchführen kön-
nen. Außerdem haben Sie unter http://pic.statistik.at/
persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglichkeit, Ihre 
persönliche Inflation anhand der eigenen Ausgaben 
zu berechnen und mit der allgemeinen Teuerungsrate 
zu vergleichen.

Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits 
auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie 
in regelmäßigen Abständen durchgeführt. Doch be-
reits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte man 
sich für die Ausgaben, Einkommen und Ausstattung 
von Privathaushalten: 1912-1914 wurden erstmals 
die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse 
von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das K.u.K. Arbeits-

statistische Amt untersucht.

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat 
die Konsumerhebung 2019/20 begonnen und dauert 
bis Juni 2020. Haushalte, die in ganz Österreich nach 
dem Zufallsprinzip ausgewählt werden, führen jeweils 
zwei Wochen lang ein Haushaltsbuch und protokol-
lieren ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur 
Wohnung, der Ausstattung des Haushalts sowie zu 
den einzelnen Haushaltsmitgliedern. 

Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt es für die teil-
nehmenden Haushalte Einkaufsgutscheine, die in 
vielen Geschäften und Restaurants einlösbar sind.

Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhe-
bung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info.

KONSUMERHEBUNG 2019/20
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Werbung Veranstaltung 
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Für unsere Kleinsten / Wertstoffe / Veranstaltungskalender

Die Mutterberatungstermine 
Oktober bis Dezember 2019 in der

Tagesbetreuungseinrichtung Reingers:

01. Oktober 2019
05. November 2019
03. Dezember 2019

jeweils ab 15:00 Uhr

Letzte Silofoliensammlung 
dieses Jahres beim 

Wertstoffsammelzentrum Reingers am:

20. November 2019
11:00 bis 11:30 Uhr

VERANSTALTUNGEN
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG

04.&05.10.2019 21:00 Uhr Die Fetzentaler

06.10.2019 10:00 Uhr
11:30 Uhr

Frühschoppen mit Ferdi und die Ameisen
Die Fetzentaler

11.10.2019 21:00 Uhr Die K‘s live

12.10.2019 19:00 Uhr
21:00 Uhr

Ferdi und die Ameisen
Die K‘s live

18.10.2019 21:00 Uhr Die Glorreichen Halunken - Firmen- und Vereinsabend

19.10.2019 21:00 Uhr Die Glorreichen Halunken

26.&27.10.2019 Schlittenhunde-Wagenrennen beim Campingplatz Reingers

Oktober
fest

Leopol
dsdorf

MESSEN
DATUM UHRZEIT

01.11.2019 13:30 Uhr
Allerheiligen - Hl. Messe Kirche Reingers 
mit anschließendem Friedhofsgang

01.12.2019 09:00 Uhr
1. Adventsonntag - Hl. Messe Kirche Reingers
Adventkranzweihe, Punsch und Bäckereiverkauf

Samstag und Sonntag von 07.00 bis 19.00 Uhr
ab 19.00 bis 07.00 Uhr Telefon-Nr. 141

MR Dr. Gerald Ehrlich, Litschau:  02865/455
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers:  02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand:  02859/7320
Dr. Stefan Hammer, Heidenreichstein:  02862/52080
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein : 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein: 02862/53122
(Änderungen vorbehalten)

Oktober 2019
05. & 06.	 Dr. Josef Ziegler		
12. & 13.	 MR Dr. Gerald Ehrlich                    
19 &, 20. 	 Dr. Clemens Binder
26. & 27.	 Dr. Alexander Gabler

November 2019
01.	 Dr. Michael Patrick Müller
02. & 03.	 Dr. Michael Patrick Müller
09. & 10.	 Dr. Michael Patrick Müller
16. & 17.	 Dr. Josef Ziegler
23. & 24.. 	 MR Dr. Gerald Ehrlich
30.	 Dr. Stefan Hammer

Dezember 2019
01. . 	 Dr. Stefan Hammer
07. & 08. 	 Dr. Astrid Cisar
14. & 15.	 Dr. Clemens Binder
21. & 22.	 Dr. Alexander Gabler
24.	 Dr. Alexander Gabler
25. 	 Dr. Josef Ziegler
26.	 Dr. Clemens Binder
28. & 29.	 Dr. Astrid Cisar
31. 	 Dr. Stefan Hammer

Ärztedienst / Werbung

MUTTERBERATUNG SILOFOLIEN ÄRZTEDIENST 4. QUARTAL 2019
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PARTEIENVERKEHRSZEITEN:

Montag 
07.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 
07.00 bis 12.00 Uhr
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07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag 
07.00 bis 12.00 Uhr

Freitag 
07.00 bis 12.00 Uhr
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